
Suchergebnisse: Haus des Deutschen Rechts

1938 – Das „Herzog-Max-Palais“ wird abgerissen

München-Maxvorstadt * Das „Herzog-Max-Palais“ wird von den Nazis für den Neubau der

„Reichshauptbankstelle“ abgerissen.    Damals nimmt man die von Robert von Langer

geschaffenen Fresken im Empfangssaal ab und transportiert sie in das „Haus des Deutschen

Rechts“.    Noch vor den ersten Bombenangriffen verkleidet man die Fresken aus Angst vor

Zerstörung.  Dabei geraten sie in Vergessenheit.

1939 – Das Haus des Deutschen Rechts wird seinem Zweck übergeben.

München-Maxvorstadt * Das Haus des Deutschen Rechts in der Ludwigstraße 28 wird seinem

Zweck übergeben. Hans Frank will das Justizwesen zu einer „Waffe von ungeheuerer Bedeutung

für das deutsche Volk“ umgestalten.

November 1993 – Sechs verschollen geglaubte Fresken wieder entdeckt

München-Maxvorstadt * Im Rahmen der Renovierung werden vier von sechs bereits verschollen

geglaubte Fresken im Lesesaal der Juristischen Fakultät der Ludwig-Maximilians-Universität an

der Ludwigstraße wiederentdeckt.    Es sind die im Jahr 1938 aus dem

Herzog-Max-Palais entfernten und in das „Haus des Deutschen Rechts“ verlegten Fresken von

Robert von Langer.
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